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Jacob Detennis

Welcher Politiker avanciert
zur «besten Pfeife»?

Dass Schweizer Politiker in der Diskussion um die Integration der
Schweiz in Europa zuweilen Ängste der Bürgerinnen und Bürger
schüren, ist bekannt. Aber von ihren eigenen Ängsten sprechen
unsere Volksvertreter offenbar weniger gern. Dies zeigen die
Befürchtungen vor der Kinderverträglichkeitsprüfung (KVP).

Eidgenössische Gesetze werden nicht erst
auf ihre Europaverträglichkeit geprüft, seit
der Bundesrat für den EWR-Vertrag und
einen späteren EG-Beitritt votiert. Grosse

Bauprojekte müssen seit Jahren eine

Umweltverträglichkeitsprüfung bestehen. Und

dass die EG im Hinblick auf einen Beitritt
der Schweiz einer Art Sozialverträglich-
keitsprüfung standhalten müsste, ist
mittlerweile auch eine anerkannte Forderung.
Dass im «grossen Kanton» über dem Bodensee

schliesslich militante Eltern stellvertre¬

tend für ihre Sprösslinge verlangen, dass alle

Gesetze einer Kinderverträglichkeitsprüfung

unterzogen werden, hätte man
hierzulande noch mit einem Achselzucken zur
Kenntnis genommen.

Nun aber hat die in Deutschland erscheinende

und auch in der Schweiz gelesene

Zeitschrift Eltern die Kinderverträglich-
keitsprüfung von den Gesetzen aufdie
Politikerinnen und Politiker ausgedehnt. In
einer Umfrage bei rund 2500 Schüler(inne)n
musste diesmal diese Berufsgruppe herhalten,

nachdem bei früheren Gelegenheiten
etwa die Lehrer(innen) oder die Eltern selbst
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